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(260—1) Nr, 3378,

Concurs-Ausschmblmg.
I n Folge Ermächtigimg der hohen k. k.

Landesregierung vom 7. J u n i 1870, Z. 3996,
wird vom Schuljahre 1870/71 angefangen die
Lchrerstelle au der Volksschule in Arch, nut wel-
cher auch der Organisten- und Mcßncrdicnst ver-
bunden ist, besetzt.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre Ge-
suche

l ä n g s t e n s b i s E n d e A u g u s t d. I .
hier überreichen.

Gnrkfeld, am 27. J u l i 1870.
Dcr k. k. Vczirlshaiiptmaim:

(5hor insky.

'(26i'ä) Nr. 8557.

Kundmachung
wessen Wiederbesetzuna des k. k. Tabakdistr iots-

Vcrlasses in Adclsber,, .
Bon der k. k. Finanz - Direction für Kram

wird bekannt gegeben, das; dcr Tabak-Districtsverlag
zu Adelsberg, im politischen Bezirke Adclsbcrg, in
öffentlicher Concurrcnz mittelst Ucberrcichung schrist̂
Richer Offerte demjenigen als geeignet erkannten
Bewerber verliehen werden wird, welcher die geringste
^erschleißprovision anspricht, oder denselben ohne
Anspruch auf eine Provision, oder unter Entrichtung
eines jährlichen Pachtschillings (Gcwinnstrücklasses)
zu übernehmen sich verpflichtet.

Dieser Tabak-Districtsverlag, womit auch der
Stempelmcnl'en - Klcinverschlciß verbnnden ist, hat
den Materialbedarf bei dem k. k. Tabak- und
Stcmpelschleißmagazine zu Laibach zu fassen nnd
es sind ihm 3 Subverlegcr, 1 Großtrafikant nnd
57 Trafikanten zugewiesen, deren Zahl jedoch ver-
mehrt oder vermindert werden kann, ohne daß dem
Großvcrschleißer dagegen eine entscheidende Einsprache
zusteht.

Nach dem Erträgnißausweise, welcher das
Verschleiß-Ergebniß einer Iahrcsperiodc, das ist vom
1 . J u l i 1869 bis Ende J u n i 1870, umfaßt
und sammt den nähern Bedingungen und den Aus-
lagen des Districtsverlages bei der k. k. Finanz-
Direction und bei der Finanzwach-Controls-Vczirks -
Leitung in Adelsberg eingesehen werden kann, belief
sich der Verkehr im gedachten Zeiträume an Tabak
Mit Einschluß des Limito auf 134.268 Wiener
Pfunde, im Geldwerthe von 108.482 st.

Der Tabak-Klcinverschleiß gewährte einen jähr-
lichen Vrutto-Ertrag von 234 f l . 70 kr.

Anßer dem 2'/,//<> Gutgewichte vom ordinär
geschnittenen Rauchtabak wird kein anderes Gutgewicht
zugestanden.

Die Fassung der Stempelmarkcn, für deren
Verschleiß die normalmäßige Provision von 1 '/2"/.,
gewährt wird, hat beim k. k. Steueramte Adelsberg
zu geschehen.

Nur die Tabakverschlciß-Provision des erle-
digten Tabak-Districtsverlagcs hat das Object des
Anbotes zu bilden.

Für diesen Districtsverlag ist — falls der
Ersteher das TabatMater ia lc nicht Zng für Zng bar
bezahlen wi l l — ein stehender Credit von 5000 st.
bemessen, welcher durch eine entweder hypotheka-
risch, oder in Staatspapiercn, oder bar zu leistende
Caution in gleichem Betrage sicherzustellen ist.

Dcr Großvcrschlcißer muß immer mit einem
solchen Materialvorrathc versehen sein, dessen Werth
mindestens dem Betrage des eingeräumten Credites
gleich kommt.

Die Fassungen an Stcmpclmarken sind nach
Abschlag dcr systemisirten 1 '/^ "/<» Provision für den
Districtsvcrlag zum Verschleiße überlassenen Sorten
von 5 st. cinschließig abwärts stets bar zu berichtigen.

Die Caution für den Materialcredit per 5000 ft.
ist noch vor dcr Uebernahme des Commissions-Ge-
schäftes, und zwar binnen längstens vier Wochen
vom Tage dcr dem Erstehcr bekannt gegebenen An-
nahme seines Offertes zu leisten.

Die Bewerber um den Tabak Districtsverlag
in Adelsberg haben zehn Percent der Caution im
Betrage von 500 si. als Vadium vorläufig bei
dem k. k. Stcucramte in Adclsberg oder bei dcr
hiesigen k. k. Landeshauptcassc zu erlegen und die
Quit tung hierüber dem mit einer 50 kr. Stem-
pclmarke zn versehenden versiegelten Offerte beizu-
schließen. Jenen Offerten, von deren Anbot kein
Gebrauch gemacht wird, wird nach geschlossener
Concurrcnz-Verhandlung das Vadinm zurückgestellt.
D a s Vadium des Erstehcrs hingegen bleibt ent-
weder bis znm Erläge der Caution oder, falls er
das Materiale Zug für Zug bezahlen wi l l , bis
zur vollständigen Mater ia l Bcvorräthigung zurück.

Die schriftlichen Offerte sind nach dem unten
beigefügten Formulare zu versassen und, versehen mit
dcr Nachwcisung über den Erlag des Badimus, die
erreichte Großjährigkeit nnd das sittliche Betragen
des Bewerbers, längstens bis

2 4 . A u g u s t 1 8 7 0 ,

M i t t a g s 1 2 U h r , um welche Stunde die
commissionelle Eröffnung stattfindet, bei dcm Vor-
stande dcr k. k. Finanz - Direction in Laibach zu
überreichen.

Die Bewerber um den Tabat-Districts-Verlag
in Adelsberg haben sich in ihren Offerten aus-
drücklich zu verpflichten, denselben entweder:
il) gegen Bezug einer in Buchstaben auszudrückenden

Provision, oder
d) nntcr Vcrzichtleistung ans eine Provision, oder
0) unter Bezahlung eines jährlichen Betrages an das

Aerar (Gcwinnstrücklaß, Pachtschilling)
zn übernehmen.

I n letzterem Falle ist der angebotene Betrag
in vier Raten vorhinein beim k. k. Steueramte

Adelsberg zu erlegen und es kann wegen eines
auch nur eine Quartals - Rate betragenden Rück-
standes selbst dann, wenn er sich innerhalb der
Dauer des Aufkündigungs-Termines ergeben sollte,
von der Behörde sogleich das Verschleiß-Befugniß
entzogen werden.

Offerte, welche der angedeuteten Eigenschaften
oder Behelfe ermangeln, welche unbestimmt lauten,
oder in denen sich auf andere Offerte bezogen wird,
werden nicht berücksichtigt. Bei gleichlautenden An-
boten wird sich die Wahl vorbehalten. — Ein
bestimmter Ertrag wird ebensowenig zugesichert,
als eine wie immer geartete nachträgliche Ent-
schädigung oder Provisionserhöhung stattfindet.

Die gegenseitige Aufkündigung ist, wenn nicht
^ etwa wegen eines Gebrechens die sogleiche Entfetzung
,vom Vcrfchleißgefchäftc einzutretcu hat, auf drei
! Monate festgefetzt.

Von der Concurrenz sind jene Personen ausge-
schlossen, welche das Gesetz zum Abschlüsse von Ver-
trägen überhaupt unfähig erklärt, dann jene, welche
wegen eines Verbrechens, wegen Schleichhandels
oder einer fchweren Gefällsübcrtretung, insoferne
sich dieselbe auf die Vorschriften rücksichtlich des Ver-

i kehrs mit Gegenständen des Staatsmonopols bezieht,
dann wegen eines Vergehens gegen die Sicherheit des
Eigenthums fchuldig erkannt, oder rüctsichtlich der ge-
dachten Gefällsübertretungen wegen Unzulänglich-
keit der Beweismittel von der Anklage freigesprochen
wurdeu, endlich frühere Verschleißer, welche von die-
sem Geschäfte strafweise entsetzt worden sind.

Kommt ein solches Hinderniß nach Uebernahme
des Verschleißgcschäftes zur Kenntniß der Behörde,
so kann das Verschleißbcfugniß sogleich abgenom-
men werden.

Formulare cmcft Vjscrlcs
I ch Endcsgefertigter erkläre mich bereit, den k.k.

Tabak-Districts Verlag in Adels berg unter Beob-
achtung der diesfatts bestehenden Vorschriften, ins-
besondere in Bezug auf die Erhaltung des unan-
greifbaren Material - Lagervorrathes, gegen Bezug
einer Proision von (mit Buchstaben ausgedrückt, ohne
Radirung oder Correctur), oder gegen Verzichtleistung
auf jede Provision, oder ohne Anspruch auf eine
Provision, nnter Zahlung eines jährlichen Betrages
von (gleichfalls in Buchstaben ausgedrückt) in
Betrieb zu übernehmen, und mache auf den
Material-Credit per 5000 st. (oder keinen) An-
spruch.

Die in der Concurrenzausschreibung angeord
neten Belege und Nachweisungen sind hier beige^
schlössen.

N, N. am 1870.
(Eigmhälidlgc Uiitcrschrif! liebst Angabt

brs SlcmdcS und WohnorlrS.)
Von Ausjen:

Offert zur Erlangung des k.k. Tabak-Districts-
Verlages in A d e l s b e r g .

Laibach, am 22. J u l i 1870.


